
 

 

 

Workshop 2: Vermitteln und Begeistern – Impulsgeber Welterbe 

Termin: 26.10.2018, Wäsche IV Bergbaumuseum Altenberg 

 

Aufbauend auf dem ersten Workshop „Die Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří aus 

globaler Sicht – das Welterbeprogramm kennenlernen, verstehen und umsetzen“, möchten 

wir im Rahmen dieses Workshops gemeinsam mit allen Akteuren mögliche Konzepte und 

Methoden der Welterbe-Vermittlung diskutieren. Zentrale Fragestellungen des Workshops 

sind: Wie kann ein übergeordnetes und grenzübergreifendes Vermittlungskonzept für das 

Welterbe im Erzgebirge gestaltet werden? Welche Themenkomplexe gibt es? Welche 

Anforderungen ergeben sich für die Vermittlungsarbeit? 

Nach einer allgemeinen Einführung in das Thema Welterbe-Besucherzentren werden 

inhaltliche Vermittlungskonzepte sowie konkrete Potentiale und Herausforderungen für das 

Erzgebirge vorgestellt. Darüber hinaus werden mögliche Inhalte und Themen für ein 

übergeordnetes Vermittlungskonzept mit geeigneten Vermittlungsmethoden für 

unterschiedliche Zielgruppen entwickelt. 

Die in diesem Workshop gemeinsam erarbeiteten Ideen dienen als Grundlage für die weitere 

Ausarbeitung eines Vermittlungskonzeptes, das die „Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří“ 

überregional bekannt macht, zugleich regionale Themenschwerpunkte einbindet und die 

einzelnen Welterbe-Bestandteile und ihre Besonderheiten hervorhebt.  

 

 

Workshop 3: Schulprojekte und Lehrerfortbildungen – Welterbe für junge Menschen 

Termine: 16.11.2018 IV. Lichtloch Reinsberg 

 

Ein Schwerpunkt der Vermittlungsarbeit ist die Welterbe-Bildung für junge Menschen. 

Aufbauend auf dem Workshop 2 „Vermitteln und Begeistern – Impulsgeber Welterbe“ sind 

diesmal alle Teilnehmenden eingeladen, zentrale Fragen im Bereich der Vermittlungsarbeit 

für junge Menschen zu diskutieren und für das Erzgebirge gemeinsam Lösungsansätze zu 

finden: Wie erreicht man Jugendliche heute? Wie kann man sie langfristig für das montane 

Erbe im Erzgebirge begeistern? Wie können Kooperationen von Schulen und Akteuren der 

Montanregion Erzgebirge gelingen? 

Ziel des Workshops ist es, Akteure zusammenzubringen und zu motivieren, Bildungspro-

jekte für junge Menschen langfristig und nachhaltig umzusetzen sowie das Thema Welterbe 

in ihr vorhandenes Vermittlungsangebot als festen Bestandteil zu integrieren. Der Workshop 

beginnt mit einer Einführung in das Thema Welterbe-Bildung und stellt die Konzepte und 

Ansätze der UNESCO vor. Im Anschluss erfolgt ein Überblick über die bestehenden 

Vermittlungs- und Bildungsangebote für junge Menschen im Erzgebirge, wobei Potentiale, 

Lücken und Best-Practice-Beispiele aufgezeigt werden. Ein Schwerpunkt ist die Vorstellung 

von bereits durchgeführten Schulprojekten und einer Lehrerfortbildung sowie 

Erfahrungsberichte zur Zusammenarbeit mit Schulen, Schüler*innen und Lehrer*innen.  

Weiterhin werden externe Expert*innen aus der Welterbe-Bildung eingeladen, die 

erfolgreiche Projekte insbesondere für und mit jungen Menschen durchgeführt haben und 

eine eventuelle Umsetzung im Erzgebirge diskutiert. 


